
Verzeichniss der Tafeln. 

1. Prospect der Geheimen Hoff-Cantzley. 
Die Staatskanzlei, jetzt Ministerium des Acussern, wurde 

unter Karl VI. erbaut und erhielt 1767 ihre gegenwärtige Gestalt. 

2. Der Fürstl. Lichtenstainische Pallast innerhalb der 
Stadt Wien erbauet von Weiland Sr. Hochfürstl. Gnaden 
Fürst Hans Adam von Lichtenstain. 

Im Jahre 1694 von Hildebrand erbaut, ist das Palais wohl 
der schönste Palastbau aus jener Zeit. In den Jahren 1843—1846 
ist es durch Fürst Alois Liechtenstein bedeutend renovirt worden. 
Bankgasse 9. 

3. Prospect des Hoch-Gräffl. Leopold von Windischgrätz 
Pallasts in der vorderen Schenckenstrass. 

Bildet jetzt eine Hälfte des Palais des ungarischen Ministe¬ 
riums. Bankgasse 6. 

4. Ihro Excell. Frauen Mariae Annae des H. R. R. ver- 
wittibten Gräffin v. Althann gebohrnen Pignatelli neu- 
erbauten Palais in der vordem Schencken-Strasse. 

5. Prospect Ihro Hoch-F'ürstl. Gnaden, Herrn Josephs 
Fürstens zu Lichtenstein, Rittern des goldenen Vliesses 
der Rom. Kayserl. und Könygl. Catholischen Majestät 
wircklich Geheimen Raths Palatii in der Herren-Gassen. 

Seit dem 15. Jahrhundert im Besitz der Liechtensteine, 
erhielt es 1792 seine gegenwärtige Gestalt. Herrengasse 8. 

G. Des Herren Karl Ignatij von Lembruch N. Oest. Land- 
Marschall, Gerichts-Beysitzren Haus in der Herren 
Gassen. 

Seit 1825 im Besitze des Grafen Wilczek. Herrengasse 5. 

7. Prospect des Hoeh-Gräfflichen Daunischen Pallasts auf 
der Freyung. 

Im Jahre 1710 von Hildebrand erbaut, ist jetzt im Besitz 
des Fürsten Ferdinand Kinsky. 

8. Das Majorat Hauss des Fürsten Paul Anthonii von 
Esterhasy de Galantha in der Waller-Strasse (Nr. 4). 

9. Prospect der Spanischen Qantzley in der Waller- 
Strassen. 

Jetzt im Besitz des Baron Geymüller. Wallnerstrasse 9. 

10. Das Palatium Ihro Hoch-Gräffl. Gnaden Herrn Carl 
Joseph Graff v. Lamberg von Sprindensthal. Der Rom. 
Kays, und Königl. Cathol. Maj. Cammerer und Nieder- 
Oesterreichieschen Regiments Rath in der Waller-Strass. 

Das sogenannte Kaiserhaus war eine Zeit lang Eigenthum 
des Kaisers Josef II., jetzt im Besitze des Grafen Bouquoi-Bona- 
ventura. Wallnerstrasse 3. 

1L Prospect des Hausses Tit. H. Ferdinand Graffen v. 
Herberstein, der R. K. M. Cammerer u. Gesandter 
am Königl. Schwedischen Hoff in der Wiblinger Strasse. 

12. Prospect des Hausses Tit. Herrn P'rantz Karl von 
Seitern, Nieder-Oesterr. Regiments-Raths in der obern 
Becker-Strass. 

Anfang des 18. Jahrhunderts vom Freiherrn v. Fünfkirchen 
umgebaut, die Fagade hat leider gelitten. Bäckerstrasse 14. 

13. Prospect des Hoch-Fürstl. Esterhasischen Hausses in 
der Riemer Strassen. 

14. Prospect des Palais Ihro Excell. H. Frantz Ferdinand 
Kinsky, des H. R. R. Graffen von Chiniz und Tettau, 
Rittern des Goldenen Vliesses, der K. K. M. würckl. 
Geheimen Raths in der Wohlseihl. 

Der alte Cadererhof wurde 1847 vom Freiherrn v. Sina neu 
gebaut und gehört jetzt dem P'ürsten Maurocordato. Wollzeile 1. 

15. Tit. Herrn von Albrecht, Kays. Residentens in Portu¬ 
gal! Haüsser auf dem Universitäts Platz gegen der 
Jesuiten-Kirchen gelegen mit der von dem Eigenthümer 
selbst erfundenen neuen Auszierung. 

o 

Jetzt im Besitz der wechselseitigen Brandschaden-Versiche¬ 
rungs-Gesellschaft. Bäckerstrasse 24—26. 

IG. Die Biliothische und Hoffmannische Stifftung vor 
arme Kranke Persohnen in der Singer-Strassen. 

1741 wurden die ursprünglichen zwei Häuser in Eines ver¬ 
baut, 1842 renovirt und erhöht, jetzt Staatsschuldencasse. Der 
Name des Stifters heisst richtig Pillioti. Singerstrasse 17—19. 

17. Faciade des Gebäu Tit. Herrn Johann Christian Neu- 
pauer des Innern Raths und Stadt Hauptmann der 
Keys. Residenz-Stadt Wienn in der Singer Strassen. 

Im Jahre 1730 erbaut, jetzt im Besitz des Grafen Breuner. 
Singerstrasse 16. 

18. Prospect dess Pallasts Ihro Hoch-Gräffl. Excell. Tit. 
Herrn H. Johann Adam dess Heil. Rom. Reichs Graffen 
von und zu Questenberg etc. Der Röm. Keys, und 
Cathol. Maj. Geheimbden wie auch würcklichen Reichs- 
Hoff-Rath und Cammerern in der S. Johannis Gassen. 

Das Palais ist jetzt getheilt, die linke Hälfte gehört dem 
Finanzministerium. Johannesgasse 5—7. 

19. Prospect des Hausses Zu den sieben Säulen auf dem 
neuen Marckt, Her Ernst Rauchmüller von Ehrenstein 
gehörig. 

Das sogenannte Hatschierenhaus wurde 1710 erbaut, die 
Laubengänge sind 1830 cassirt worden. Neumarkt 14. 

20. Aufriss eines Hauses, Herren Maximilian Emanuel Hille¬ 
brand von Prandau, der K. K. M. Hoff-Cammer Rath 
und Landes-Vice-Dom gehörig in der grossen Dorothea- 
Gassen. 

21. Herrn Gundacker Thomas des H. Röm. Reichs-Grafen 
und H. von Stahremberg etc. Palatium in der Doro¬ 
theen Gassen. 

1720—1724 erbaut. Dorotheergasse 9. 
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